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GRENZENLOS MITEINANDER  
UMGEHEN: EINE WELT GEWINNEN
Die EU durchlebt eine schwierige Periode. Dies 
hat der Brexit verdeutlicht, und in zahllosen Län-
dern sind ähnliche Tendenzen spürbar. Die EU 
wird von vielen eher als eine Bedrohung denn 
als Schutz empfunden. Man will sich hinter den 
eigenen nationalen Grenzen verschanzen, als 
ob so Arbeitsplätze, Sicherheit und Sozialstaat 
geschützt werden könnten. Zugleich fällt auf, 
dass in vielen Ländern Randgebiete – oftmals 
entlang der Grenzen gelegen – schwere Zeiten 
durchmachen. Das gilt auch für die Niederlande 
und Deutschland. Neue Chancen können durch 
eine bessere Organisation der grenzüberschrei-
tenden Zusammenarbeit entstehen. EU-Regio-
nen sind hier eine ausgezeichnete Initiative, die 
einer weiteren Vertiefung und Stärkung bedür-
fen. Dies könnte dem Europäischen Gedanken 
neuen Schwung verleihen.

Prof. Dr. Kees van Paridon ist 
Wirtschaftswissenschaftler an 
der Erasmus Universiteit Rot-
terdam (EUR) und wird in den 
kommenden Jahren als Gast-
professor zum Thema „Nie-
derländische Wirtschaftsbe-
ziehungen im europäischen 
Kontext“ Lehrveranstaltungen 
am ZNS anbieten. Diese Gastprofessur wird 
durch die Deutsch-Niederländische Handels-
kammer (DNHK) sowie den niederländischen 
Arbeitgeberverband VNO-NCW ermöglicht.

Eine Veranstaltung des Zentrums für Niederlan-
de-Studien (ZNS) sowie der DNHK und VNO-NCW.Sy
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